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E d i k t .
M i t Bezug auf daö hierämtlichc

Edikt vom »3. Jänner d. I , , Z <l<»,
wi ld bckannt gcinacht, dasi nachdcm
die erste cxckutiuc F^ildictung clfolgloö
blieb, am

2 N. A p r i l ^ <l l ! ,
Vormit tags i> Uhr, zur zweiten exe-
kutiven Feilbletung des landtasiichen
Guics Obererkcnstein hieramtö ge-,
schritten wird

K. k. Bezirksamt Ratschach als
Gericht, am 24. März ltttttt.
"(851—2)' Nr. 1772.

Erckutive Feilbietung.
Bon dem t. l. Bczirlsamtc Stein als

Gericht wird hicmit bekannt gemacht:
(>s sci über das Ansuchen dcs Franz

Iglic von Stein gcgcn dic Valentin Gol<
loli'schcn Erbcu von Stein, nutcr Pcrtrc«
tung dcr Vormünder Maria Gollob und
Franz Prohinar von Stcin, wegen aus dem
Urthcilc vom 4. August 1805, Z. 4098,
schuldigen 114 si. 80 tr. ö. W. c. ^. «,
in die cxclutivc öffcntlichc Bcrslcigcruug
dcr dem Vchlcrn gehörigen, im Ornudbuche
des Stadttammcramtcs Stcin >ud Urb.»
Nr. 15 vorkommenden Iicalität im gc«
richllich crhodcncn SchätznngSwcltlie von
321 fl. ö. W., gcwilligct nud zur Vor«
rahme dcrsclbcn dic drei Fcilbictullgstag.
satzungcn anf dcu

5. M a i ,
7. J u n i und
7. J u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in w
GcrichtSkanzlci mit dcm Anhang bestimmt
worden, daS die feilzubietende Realität nur
lici dcr letzten Feilbictung auch unter dem
Schätznugswcrthc an dcn Meiftbietenden
hintangcgcbcn werde.

Dnö Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchöcftrakt und die Lizitntiousbcdiuguisse
tonnen bei dicscm Gerichte in den gewön«
lichcu Amtsstuudeu cinacschcu werden.

K. k. Bczirtsamt Stein als Gericht,
am 15. Viärz 1866. ^

. (872-2) Nr. 1283,

Zweite exet. Feilbietung.
Mit Bczug anf das dieögerichlliche

Edikt von, 24. Jänncr d. I , , Z. 144. wird
bekannt gemacht, daß in drr Ekckl>lionS>
sache dcs Hcrr» I»inaz Pil'rc'uc vl'N Nropp,
onlch Herrn Dr, i.'l?vro Tonian. gs.zcn
Valrnt!» Kerl uon Kropp die zweite Feil«
t'iclnngotagsahl'.ng am

3. M a i 1 8 6 6
unter dem vorigen Anhange abgehalten '
lvcrds.

K. k. Vezirköamt Naomanusdorf als
Gericht, am 4. April 1866. !

(877—2) Nr. 1611.

Eretutive Fcilbictung.
Von dem l . l . VezirlSamtt W,ppach

als Gericht wiro yiemil l'llanm gcmacht:
ES sei über das Ersuchen drs k. l.

BezilkSamles Ioria a!<z Gericht von, 10lrn
I. M.. Z, 825, in der Ekekulllmösachc dcs
Franz FMpic von Ololes, in, Vczirkc
Kirchheim, gegen Pclcr Zurk uo» Vndanje
wegen aus c>cm Vergleiche vom 9. I n l i
1802. Z. 1620. schuldiger 88 si. 42 l l .
ö. W, 6. "- ^. rie tlelntive öffrnllichc Vcr«
sttigcrung der dem Lehlcrn gehörigen, im
Grnndbllchc der Heirschasl Wivpach 'l'i'm.
Vl. 1 ' ^ . 434 Ulb.-Nr. 47 . Nz. 105 ein-
getragenen Ncalität, im gerichtlich crhol'c«
nen Schäßuugswerthe von 200 fi. ö. W.,
auf den

18. M a i ,
19. J u n i und
18. J u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. iu der hlcsl«
gcu Amlslanzlci mit dem Anhange bcslimmt
worden, daß die feilznbiclcnde Nealiläl
nur bei dcr lel̂ ltl» Fcilbietung auch unter
dem Schäyungöwerllie an dcu Meistbic-
lcnden hinlangegebeu werde.

Das SchäpungöprololoU. dcr Grund«
buchsmralt uuo die ^izilatiouSbcdiugnlssc
lonnen bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichrn Amlsstnndeu eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Wippach als Gericht,
am 27. März 1866.

(896—2) Nr. 1272.

Dritte exet. Feilbietung.
I m N.'chhangrznm dttsamtlichcn Eoiklc

vom 1, )änncr d. I . . Z, 1. ivird bckannl
g,macht, es werde bei drm Umstände, als
;n den bciocn crstcn Tagsaßnngcn kein
KauftliNigcr crschicneu ist, zu der dritten
anf dc»

2. M a i d. I . ^
angeordneten exekutiven Fcilbictung dcr
dem Josef Apci von Krainburg gehörigen
Realität geschritten werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg c.ls Ge>
ncht, am 3. April i860.

^ 8 9 8 ^ 2 ) Nr. 1425.

Exekutive Feilbietung.
Von dlm l. l. Bezirköamte Krainburg

als Gericht wird hiemit bcla»nt gemach!^
Es sti ul)cr das Ansuchen des Johann!

W>l1lr von Tsrss,n. durch Dr. Pollas.
gegen Johann Knhar vo» Miltcrbirlcn-
rolf wegen ans d,m gtlichllichei! Ver<
gleiche vom?, Mai 1804. Z,4510.schuldiger
219 ft. 48 lr. ö. W, c. ><. l). in die crrluiive
öffentliche Vrrslcigerilug der ocn, ^cßtcrn
gehörige», im Grnndlilichc lcr Herrschaft
Radmannsdorf l>ul) Urb. »Nr. 401 vor-

Scha'hungswerlhc von 3907 ft. ö, W,. gc-
wiliigct und zur Vornahme derselben sowie
der auf 217 ft. 30 kr. geschätzten Fährnisse
die drei elckutiveu FeilbictuugStagsahuugen
auf dcn

5. M a i .
7. J u n i und
7. J u l i 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im Orte
dcr Realität uud der Fahruisse mit dem
Anhauge bestimmt wordeu. daß die feilzn-
liietcndc Realität nur bet der letzten Feil»
bietung auch unter dem Schatzungöwerthe au
dcn Meistbietenden hlntangcgebcn werde.

Das Schätzuugsprotololl, der Grund-
buchöcktrakt und die ^izitalionSbcdingnlsse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstuudcu eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Krainburg als Ge-
richt, am 10. März 1806.

(886 -2 ) Nr. 6 3 ^

Dritte czck. FeilbietuT
Vom gsfcrligtcu k. k. städt. dclcg. ^s^

zilksgerichlc ^'aibach wird inl Nachb^»^
znm dicsgcrichllichcn Edikte vom 3Uc"
Dczcmbcr 180l> Nr. 22220. k»i,d gcmachl.

Es werde bei dem Umsiaudc als z>
der auf dcn 4. Apri l 1800 anberaumte"

,' zweiteu exekulioeu Fcilbictung lein KiU>>'
Instlgcr crschicmn ist. zn dcr drillen auf ̂ >

5. Mai l. I „
Vormittags um 9 Uhr. bicramts a"g^
orcnctcn exekutiven Feilbictung der dc"
Andreas Floriaucic von Zcicr gehörig'
Realität geschlille» lverdcn.

Lailiach. «m 5. April 1866.

(842—2) Nr. 74?>

Erelutive Feilbietung-
Vom dem k, k, Bczirksamtc Tschcrüe"^

als Gcricht wird hiemit bekannt g e m " ^
Es sei über das Ansnchr» der D.'3t-^'

Komm rude Tschernembl. dnrch Dr. Pre»'.
, gegen Michael ^aoic von Allliüdcn Nr, ^
wcgcn aus dsm Ur>hcile vom 30. Dczl"
brr 1802. Z. 6231. schuldiger 226 ^
14'/ . kr. ö. W. c. i>. c. iu dic elcku!"^
öffentliche Versteigerung der dem Lep"^
gel'öllgen. im Grundbuche D..R,»O,-^"
luendc Tschcrucml'I >»!, Berg-und Eul«
Nr. 81 vorkommenden Realität. >"' l!
lichtlich erhobenen Schätzungswelthe '̂
30 ft. ö. W., gcwilliget und zur Vornahou
dersclbcu die drei Ftilbictungstagsal)»"^
auf den

5. M a i .
5. J u n i und
6. J u l i 1 8 6 6 , .

jedesmal Vormittags um 11 Uhr. l>> ^
Amtskauzlci mit dem Anhange bell'""'
worden, daß die feilzubietende Nca>"

i nur bci dcr letzten Feilbiciung auch/>!'>
dcm Schäyungswcrlhe an dcn Mcist^
teubcu hintangegeben werde. ^,

Das Schäpungsprotokoll. der G"»l"
! buchseklrakt und die i?ilitationsb,di»gl'l'
können bei diesem Gerichte in den g " " " /
lichen Anttöstuudei, clngcseheu wcroen.

K. l. Bezirksamt Tschernembl als "
richt, am 3. Februar 1866.
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(855—1) Nr. 2933.

Gnnllcnmq
Nll de» unbekannt wo befindlichen A l o i s
Nek i m a t i mid dessen gleichfalls unbe-

kannte Erben.
Von dem l. f. Ve^iiksamtt'Sittich als

Gericht wird dem unbekannt wo bsfinoli»
Hen Alois Rclunati nnd desftn gleichfalls
lmbekannlen Crbcu l'ierniit crinurrt:

Es hade Axlon Tomöii vl'N Slreiu«
borf wieder dieselben die Klage auf Vcr-
!ahrl!>!g nud Elloschenerllaruug uachslehen«
den alls seiner im Gruodbuche der Stadt
^circlburg '̂«n». l l Fol. 154 rorkommen»
den. dem Herrn Auton Koslencaroon Weizel'
burg uerkallfti» Nealilät haftende» Say-
Postens, alS:

des zu Gunsten des Alois Rcknnali, fürst-
lich Auer^pcrg'sche» Magaziuenrs, nnd
inlabnlirten Schnldschcines uom 17len
Mai 1832 über 00 fi. (5. M.

hieramls eingebracht, worüber zur ordent-
lichen mündlichen Verhandlung die Tag»
sahnug al>f den

5. M a i l. I ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
der a. G. O. Hiergerichts angeordnet nnd
btn Gtklagten wegen ihres unbekannten
Aufenthaltes Herr Ämchard Klaper. k. k.
^»tar von Sittich, als (!lui,l<>l- nc! uclum
nuf ihre Gefahr nnd KoNen bestellt wurde.

Dessen wcrde» dieselben zu dem Ends
Verständiget, daß su allenfalls zn rechler
Zeit selbst zn elscheincn oder sich einen an>
devn Sachwalter zn bestellen u„d anh.r
"atnl'aft zu macheu haben, widsi,,ens î.se
l̂l'chlösache mit dem aufgest.'lNcn Kurator

Ufll'andelt werden wiid.
K, k. Vezillsamt Sittich als Gericht,

am 17. Jänner I860. ^ ! . .s^^ i , ) j k

(U18-V, M.^50t t "

Gnlmcrullg.
Von dem k. k, Vezllkümnte Fnstri^ als

Gcricht wird den nnbelanüt'N Prälenden"
lcn hiermit erinnert:

Es habe Anton 'Inniger uon Dornlgg
wider dieselben die Klage anf Ersißung
der Realität, im Grnndbuche der Pfair^ilt
Doruegg «u!»Urb. <̂ cc ^'/2 uolkonnuend,
«l'l> i>i-u,'x. 23. Jänner 180li, Z. 500, l'lVr-
"mtö cillgebracht, worüber znr mündlichen
"trhandlnng die Tagsal)nng anf den

15. M a i 1 8 6 6 ,
smb. 9 Uhr. mit dem Anhange des § 29
N- G. O. angeordnet nnd ecn Geklagten
Wege,, ihres nnbckannttn Anfcnlhaltes Herr
Leopold Mogaiuer vox Feislriz al̂ z ('m-ulm-
"<l !<clu!l» auf ihre Gefahr nnd Kosten be>
llellt wnrde.

Dessen werden dieselben zn dem Ende
verständiget. da6 sie allenfalls zn rechler
3^t selbst zu erscheinen, oder sich cine» an«
betn Sachwalter zu bcstcllcu lind anhcr
^"mhnft zu machen haben, widrigcns diese
t̂chlssachc mit dem anfgcstelllen Knrator

^^handelt werden wird.
K. k. Vezirköamt Feistriz als Gericht.

" L ' ^ 4 . Februar 1866. ^

(905Ü1) Nr. 3106.

Dritte
erekutive Feilbietultg.

^ Von dem k. k. VezlllSamle Sittich als
bricht luird hiemit bekannt gemacht:
y Es sei über das Ansuchen des Marti»
'̂leschc, u>i!l Mcline gegen Anton Kl^nzhcr
°u geldsberg we«en anS dem gerichtlichen

^gleiche vom 14. Juli 1859. Z. 2583.
^Ud'ger 281 fi. ö. W. «. «. ^. in die
., ^'lttiue öffentliche Verstcigernug der dem
c<, .^" gebötigel». im Grundbnchc der Hcrr^
^?">t Sittich des Gebirgsamles «ul̂  Urb,.
. ^ ^ 5 . im gerichtlich erhobenen Schä;
^"NSlvcrlhe uon 1500 fi. ö. W., gewil.
t t / / ^ '^ ^'^' Vornahme dcrsclben die dlitte

>̂tlue FeilbietnngStagsahnng anf den
y 1 1 . I n n ! 1 8 6 6 ,
l.,„"Ultags um 9 Uhr, in der Gerichts.
^^>ei mit dem Anhange bestimmt wor>
l'ei d ^ ^^ feilznl'ietcnde Realität nnr
^ / r lehtli, Fl'ill'ietnng anch nuler dem^
l,j, "b"!!gü>vmhc an den Meistbietenden
^""^gsgsl)s„ werde.
l'»chi Schät)!lngsprolokoll. der Grnnd-
k^,,^"/"kt nnd die ^izilatioiisbediiignisse
lichen n , ' " ^ ' " ' Gerichte in den gewöhn-

" '' ^mtöstllnden eingcsebcn werden/
am 2^ ^ ^ ' " ^ ' " ^ Sittich als Gericht,
'" ^2. November 1865. !

(913—N Nr. 980.

Einleitung
zur

A m o r t i s i r n n g .
Von dem l. k. Vizirksamte ^'ck .,1s

Gericht wird hiennt bekannt geinacht und
den nndckannl wo bcfilidlichen inichbe«
»annlen Glälll'igevn und deren gleichfalls
nnbelanntcn Nechtsoachfolgern erinnert,
datt nber Ansuchen des Thomas Peternell
oonAll'OßlizNr. 26 umeinzuleittnoe Amor.
tisirnng nachstehender, auf der ihm gehöri»
gen, im Grnndbuche Herrschaft Lack «uli
Urb.-Nr. 388 vorkommenden H..lbhl>be
über 50 Jahre haftenden S^hpostcn, als:

1. Gregor Oblnk laut Schuldbrief vom
16. Juni 1781. intab, 15. Iäimer
1782 in l)lli»o locl) mit 170 ft, 40kr.;

2. Alas ölffrer vcrmö'g Urtheil vom
11,Februar 1789. intab.3 l,. März 1789
mit 272 ft. 21 kr,;

3 Gregor Oblak lant Zsffion vom 28ten
Mai 1789. intab. 23. Mal 1789 mii
200 ft. L. W. odcr 170 ft.;

4. die Klausel: Von desstu Vater Vlasi
am 14, Iän»er 1753 übernommen,
iutab. 28, März 1789;

5. Gregor Oblal laut Ultlml vom 10ten
Mäl^ 1790, intab, 13. März 1790
mit 341 fi. 38 kr.;

6. u. 7. Svela Peternell, geb. Wagalbaj.
uermög Heiralbsbli'f vom 6 Angnst
1764 über 195 ssroueu ü 10 ^iire.
intab, 24 )nn> 1791 —368 fi 20 kr.;

8, Urban Wogalliaj laut Schuldschein
vom 16, März 1802. iutab. ">^'m
mlt 800 ft, L. W. oder 680 ft.;

9. vermög Uebergabe 31. Iäon.r 1803,
vom Vater Michael nderaommeu und
darauf intadulirt: Ebelrule Michael
nnd Marnscha Petcr„ell wegen Na,
luialau^zug l'Nd Wolinung. n»d die
Geschwister Florian nm 20 ft. <i. W.
und 10 Siebzchnrr, Mi^a mil 30 ft.
5.'. W. und Ursula mit 30 ft. L, W.
sammt Naturalien, mtab. 31. Jänner
1803;

l.0. Gertraud Pcterntll. geb. Slade. laut
Heiraihsbrief uom 31. Iäuner 1803
inlab. mit 490 fi. 3. W. oder 416 ft,;

alle Jene, welche ans irgend einem Rechts»
grnxde Ansprüche darauf zu haben vcr» ^
meinen, aufgefordert werden, solche
binnen einen, J a h r e , sechs Wochen

u n d d r e i T a g e n ,
vom Tage der Einschaltung dilscö Ediklcs ,
so gewiL bei diesem Gerichte anznmelden!
und anszuführen. widrigens nach Verlanf,
dieser Frist a»>f weiteres Anlangen diese
Forderung als erloschen und uinvirksam
erklärt nnd die büchlrliche Löschnug der-
selben bewilligt werden würde.

Znr Wahrung der Rechte obigcr un«'
bekannten Glänbigcr wird Johann Vogatai I
uon All.Oßliz als Knrator bestrltt.

K. l, V,zirksamt Lack als Gericht,
am 22. März 1866.

^932—1) Nr^ 1415.

Zweite ezek. Feilbietllug.
I m Nachbangc zum diesänitlichen i

Eoikie vom 8, Februar d. I , . Nr. 500.
wird bekannt gegeben, daß. da znr ersten
Feilbietung der in den Aitton Lokar'schcn
Verlaß gehörigen, im Grniidbuch!.' Reiten-,
bürg 6uli Urb.'Nr. 192/137'/,, Fol 239
vorkommenden Mühlrcalilät zll Suhara»
dnla lein Kaufiustiger erschienen ist, am

14, M a i 1 8 6 6 .
Vormittag 9 Uhr, in diescr Amtökanzlrl
znr zweiten Fcilbieluxg dieser Ncalität gc>
schritten wird.

K. k. Bezirksamt Nassenfnst als Ge<
richt, am 14. April 1866.

(910—1) Nr. 848, <

Nelizitlttion.
Von dem f. k. Bekilksamte Lack als

^ Gericht wird hiemit bekannt gemachi:
! Es sci über Ai,suchen des Mathias
Pctclncl von Vazhua die Nelizilalion
der noch ans Ignaz Juschna vcrgrwäl'rlen.
gerichtlich auf 102 fi. 20 kr. beweitbetel».
in Lack Vorstadt Karloviz Nr. 50 lisglu-
dru. im Grundbuche deö Sladtdominiums
Lack «ill»Urb.-Nr, 176 vorkommenden, vom
Jakob Plillanz nllS Lack um 202 fi. er-

standenen Hausrealilät wegen nicht zuge-
haltener Lizitalionsbedlligliissc reassumirt
und deren Voinalime anf den

1. Mai l. I ,
früh um 9 Uhr, Hieramts mit dem Vei«
sat^ angeordnet worden, dai) diese Rea»
lilät nm jeden Preis hmlangegcben wer«
den wird.

Das Schähnngsorotokoll, dcr Grnnd.
buchötklrakt und die Liziiationsbcdingnisse
können hicramts eingesehsu wcrdcn.

K. k, Bezirksamt Lack als Gericht, am
12. März 1866.

(883 -1 ) Nr. 3746.

Grekntive

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bckaunt gemacht:

Es sei über Auslichen der k. k. Finan^pro«
knraturs.Abtheilung die erekuüvc Versteige«
rung der dem Johann Kumöc uo» Tomiö.l
geliöligen. gerichtlich auf 4043 fi. geschay»
ten Realität Url, >Nr. 323, E>>,I. Nr. 288
ml Grundbuch Eomlcgg bewilliget, uno
liiezn drei Fcilbillungolagsaßuugc», u»d
zwar die erste auf rcn

2 3. M a i ,
die zweite anf den

2 3 I n n i
nnb die drille anf den

2 5. J u l i 1 8 6 6 .
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ubr,
in der Amlökan^lei mit dem Auhange
angeordnet worden. dc>ß die Pfandrea«
lltat bei der ersten uno zweite» Feilbie»
lnng nur um oder über den Schäpmigs«
werth, bei der dritten aber auch uittt-r dem»
selbe» hlnlan^kgelien werden wlrd.

Dle Liz!tallo,'sbeding!!isse. worn'ich ins»
besondere jeder Li^lant vor gemachtem ')>n
böte ein 10oerz. Vadillin zu Ha»dei> der Lî i»
latiolis'Kommlssio!! >u erlegen hat. so wie
das Schäl)ungsprotokoll lino dcr Gruud»
buchsefiralt können in dcr dicsgerichllichen
Registratur eingesehen weiden.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Lalbach.
am 24. Februar 1866.

(885 -1 ) Nr. 5370.

Crekntive
Realitäten-Versteigentttg.

Vom k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht: ^

Es sei über Ansnchen der Gertralid Hitt-
nik die erckntiue Versteigernng dcr dem An»
ton Ziltuik gebörigen, gerichtlich anf 2042fi.
40 kr. geschätzten, im Grundbllchc Neuwell
«uli Urb.»Nr. 11/1 u, 2 Fol. 13 vorkom-
menden Realität bewilliget und hiezn drei
Flilbietliugs'Tagsahnngen, und zwar die
erste anf den

16. M a i .
die zweite auf den

16. J u n i
und die dritte auf den j

18. J u l i 1 8 6 6 , !
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
>n der AmtSkanzlei mit dein Anhange
angeordnet wordc», daü die Pfandrealilät
bei dcr ersten und zweiten Fcilbietnug nnr'
u»n oder über den Schä!)lingswerth. bei
der dritten aber aucl' »inter dcnisclben hint»
angegeben werde» wird.

Die Lizitalionsbcdiugnisse, wornach ins-
besondere jeder Lizitant vor gemachtem A»>
dote ein 10perz. Vadium zu Handen der
Lizilalions.Kommissio» zu erlegen hat, so
wie das Schähnugsprotofoll und der
Grundbuchserlrakt können m dcr r>iesgc>
richilichen Registratur eingesehen werden.

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Laibach,
am 19. März 1866.

( 9 3 6 - 2 ) Nr7 2634.

Dritte erek. Feilbietnng.
Vom k. k. Bezirksamte Treffen als

Gericht wird mit Ve;ng anf das Edikt
vom 2, Dezember 1865. Z. 2634. hiermit

!luiid gemacht, dap am
^ 24. A p r i l d. I .
zur dritten Feilbictung der dem Josef

",Sl!panc>c von Rcpcc gehörigen, im Grnnt».
! buche Wtiubüchcl ^uli Urb.' Nr. 40 und
77 ' / , vorkommenden, anf 347 fi. bcw<r>
thcten Realität in dcr Amlskanzlci ge.
schritten werden wird.

! Treffen, an, 15. April 1866.

(888-3) Nr. 6598.

Dritte
erekntive Feilbietnng.
Vom gefertigten k. k, städt. beleg. Ve<

zirksgcrichte wird mit Veulg auf das Edikt
vom 8. März d. I . . Z. 4618, bekannt
gemacht, das bei dem Umstände, als zu
der auf den 7. d. Mls. angeordneten Feil»
bictui'g der dem Stefan Kacar gehörigen
Rcalitätln kein Kauflustiger erschienen ist.
zu der dritten auf den

12. M a i 1 8 6 6 .
angeordneten Feilbletung geschritten wer-
den wird.

K. l. städt. dclcg. Bezirksgericht Lal«
bach, am 8. April 1866.

(840 -3 ) ' Nr. 746.

Dritte exet. Feilbietung.
Von dem k. k. Bezirksamte Feistliz als

Gericht wird biemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der Anton

Schnidersch'h'schen Erlxn. dnrch den Vor»
mnno Hrrrn Leopold Angllstm uon Feist»
r>,> gegen Josef Tomöit von Vac Nr. 3
wegen schuldiger 152 fi. 84 kr. ö. W. l). >. c.
i:i die exekutive öff'Nlliche Verstcigernng
der dcm Leytcrn ardörige«, im Grund»
buche des Guies Semoilhof.^ul) Urb.<Nr.
76 vorkommenden Nralilät. im gerichllich
erbobcnen Schätzuu^swerlyc von 2538 fi. '
25 kr. ö. W. , bewilliget und znr Por-
nabme derselben die drille Realfeilbietungs»
tagsat)llNg anf dcn

27. A p r i ! 1 8 6 6 .
Vormittags um 9 Ubr. im diesigen Amts«
lokale mil dem Anbange bcstimnit worden,
raß die fcil^ubieteuse Realität liei dieser
Feilbielung auch uutcr dem Schäyungs«
wcrlde an den Meistbietenden hiutaugcgebcn
werde.

Das SchahungSprolokoll, der Grund»
buchsertr^kt n»d die Liziialionsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 21. Febluar 1866.

( 9 2 4 — 2 )

Kundmachung.
I n Folge Beschlusses des Aus-

schusses der I . A. Vollmer'schen
Gläubiger werden in Gcmäßheit
des Gesetzes vom 17. Dez. 18«2
N . G. B . Nr . i)7 §. 20 die nach be-
zeichneten in die Jul ius Aug. Vo l l -
mer'sche Vergleichsmasse gehörigen
Gegenstände, als: diverses neues
Eisenblech, diverser neuer Gußstahl,
flach, quadrat und rund, diverse
neue Feilen, und zwar Bastard-,
Schlicht-, Raum- und englische
Vorfeilen, altes Messing, eiserne
Fensterschubriegcl, Fensterbeschläge,
C'instemm-, und Riegclschlösser,
Kegel und Thorbä'nder, 1 Dampf-
maschine im Schatzungswerthe von
15M> fl., Hochheimer Pflüge, Ku-
kuruhschrotmühlen, Kukuruhrebel-
Maschinen, Fleischschneidemaschinen,
Wurstmaschincil und Kaffeemaschi-
nen, Blechscheeren, Ventilators,
englische Patent-, Tisch- und De-
zimalwaagen, Kopir-, Siegel- und
Hochdruckpressen u. s. w. , auf der
S t . Petersvorstadt Nr. 82 in den
Fabrikslokalitäten

am 3., 4. und 5. Mai l. I .
und nöthigenfalls an den darauf
folgenden Tagen in den gewöhnli-
chen Amtsstunden von i> bis 12 Uhr
Vormittags und 3 bis « Uhr Nach-
mittags gegen gleich bare Bezah-
lung an den Meistbietenden hintan-
gegeben werden.

Laibach am 13. Apr i l 18ll6.
Dcr t. l. Notar und Gerichts.Kommissär:

Di'. ÜHit. 8uMuii55.
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I Sn I «on 18««.J llnnpt-Wi «einluntf [Salsoit 1N««.|

natürlicher Mineralwässer und tyiicllciiproduktc.
Wir luvliren uns IIHTIIHI aii/u/.oi^cti, dass sicli tinsciv Nio«I<ii"l:ij?i* in %%rI«*H. fttmfll,

ftlitxtnillinHlMta'ttSPU* \ r , 5 hefindet und ullc eiiigclionJcii Anfinde iiit( das i»rtini|.|csli;
IIIMI lnllî sU' cliV'kluirl wcnleii.
] l c i* /Oi l ' BCnndiBkHK B'iiff»«* l^otct^OT« lliK'««*lfie iBudiiStt*!«*- m a d f ' o m -
ni«^i-x-R»lr^Vt.<i«kB K« K t t i a i - - I i i t o l i «tr iVlat t i»»! , Ki-«iiiM«*Bi-% o r w e i i -

S i o i i r\t KjBf«»^- B^rAtaxotiMliMil — « l o l i u i i i t liM'lli«'!*»* v . A C H I X T U V U ' I I « '
l t r i i i i i i r i i - l c r u a l C t l J i i t t %«• C^BB^MIIÜIII — I l r m i K i e i i - l i f t M i t ^ k i l o n w.\t
TIBui'Iciiha«! ~ <;«»iii«'ii»«I<» - II!<<(«'r«vasN«'r - V « > r t « a S t i m i ^ / u I ' a i l B n a .

llaupt-^icderliiji'e in Wien ixi Knoll «i* Mutl<uii,
•Slaiil, Miixiiniliaikstwssi) 5 . [785—2]

" l ,.'U ^z,^ Nciuignng u»d Pftcgc dcr Haul
ist der Gebrauch uou I),». V o r c h a r d t ' s aromatisch-medizinischer Kräuter-Seife, welche uuvcr-
ändert in versirgelteu Päckchen zu ̂  ^)lkr. verlauft wird, wahrhaft zu einpfehleu; durch ihre
vegetabilischen mid niiueralischeu Bestandtheile bei deu so lästige» ssiuuen, Pusten, Hitzblattern
ilüd audereil Hautuureinheileu vorzüglichst geciguct, wird sic auch »nl großem Rutzen zu
V N d e r n jeder Art verwendet.

Für besonders zartc uud empfindliche, Haut, namentlich bei D a m e n mid K i n d e r n ,
ist die ba lsamische O l i v e u - B eiso ali< mild^tl nud zugleich wirlsaiues tägliche!« Waschmittel
vornehnilichst beliebt nud wird dieselbe ausschließlich iu ^'riginnlpälichen zu 3'i ^)itr. debitirt.

Beide Sriscn-Sorten sind iu Va ibach ei!,;izi u»d echt l'orräil>ig bei I » , » « « » « «
^l l l ,<>i<>»il t^, Äpothete „ ; . Mariahilf", Hauptplcch ^!tr. 11 — < n , ! lit«»««»«»!«!«»'«,,
Hauplplatz 3lr. 11 ^»<«»«> I^,i»<z»« « , Hanplplich ?l'r. 265; — sonne auch filr ( i i l l i :
Carl Ärispcr — Fr iesach: ?lpo!h. ll)ltc> sichln- — . ^ l a g e n f n r l : Apolh. LUoia Manrcr
nnd Ja!,. Sup;>a» — >tt r a i n b n r g : /> „» , ̂ r ioplr — N u d u l f i l w e r t h : Apoll). I>o„,. V,„o l i
K p i l l a l : j . ' . M „ r N'ollar — V i l l a c h : M„l>). /ürss. (332 -2 )

Kaiser Frauz-Iosephs-Bad.
Dic Direktion dil's^r Kuranstalt zcigt hicmit an, daß sie ihre

Bäder am l . M a i wieder eröffnct und nunmchr in der Lage sn,
sowohl allgemeine als Separat-Wannen- und Douche-Väder, und
zwar nach verschiedenen G r a d a t i o n e n der W ä r m e , ver-
abfolgen zu können.

Weitere Auskunft ertheilt die D i r e k t i o n des Ka iser
F ranz - . JosephsvBades (Eisenbahnstation „Ma r t t Tüffer«),
welche Preiötarife und Beschreibungen der Kuranstalt gratis und
franko versendet. (MO—2)

(810—3) Nr. 2195).

Mertragung dcr
dritkü ezck. Mbictung.

Bon dcin k. t. Brzilköamtc Obcrlai'
bach a!,? Gcricht wird allgcmcm tüi^gc-'
macht:

Das; dic ill dcr E^clutionssachc dcö
Ioha»u Istciuc don ̂ oilsch (Flckdorf), ali«
Zcssionär dcö Hc:rn Joseph Arnß» von
Untcrloitsch, gcgcn Johann Ccnäur uon
Siucisc i)l<». 2^3 si. 31 lr. c. 8. <-. mit
dic^gcrichllichcm Äcschcidc vom 25. No-
ucnldcr v. I . , Z. 4821 , auf den 4lcn
April d. I Bormillagö U Uhr, im Ortc
Sibcröc angcordiictc dritte c^clntwc Itcal»
fcilbicluiig wcgcn cingctrctcncr Nmtöhin'
dernissc uoil Amtswcqcn alls dcn

5. M a i 1 8 0 0
mit dcn friihcrcn Anhange übertragen wcr<
dcn wird.

K. k. Äezirtöaint Olicrlaibach als Ge-
richt, a,n 4. April 18ttss.

(899—3) " ^ ^ ^ Nr. 1602.

Zwcitc und dritte
cnkulivc Fcilbictmtg.
Mit Ve^llg auf dcis dlesänüliche Coiki

vom 20. Iäimcr d. I , , Z, 35)5>. wird kuiu
gemacht, d.ip dri dem Umstände, als dic
alif se» 23, März d. I . augeordnste ez'e
kliti^'e Fclldictili',1 fiir aligelha» erllärl
wnrde, zn dci, <nif dc>,

2 3, « l lp r i l ,lnd
23. M a i 1 8 6 6

angeordneten efekntwen Fcilbietnnqen der
dem Lconl^rd Sajowitz gehörigen Real,tat
a/schriitcn irird.

K. k. VkMSamt Krainbnrg als Gc<
richt, am 22. Mär« 1806.

MOLL'S

Central-^erscn^uUlzs-Dczlot: Apotl)!>kc ^zum S'tarch" in Wien.
l ^ ^ " ^ « ^ l»^««'»,i«,«^. Icde Schachtel der von »nir crzcllgte»« Tc id l ih -V l l ve r »lud jede»« die einzelne

PulvcrdosiS «mschliesteudell Papier ist mrine amtlich dcponivtc Schutzmarke allfgcdrückt.

Prciö rincr vcrsicssrltrn Origiiialschachtcl 1 st. 25 kr. ftst. W. — Gcbr.ulchs-Anweisimg in allrn Sprachen.
Dirso Pulver bchauptl-il durch ihri' ausscvordriillichl.', in dr» Mli>ni>ssfallilist>,'tt Fäl lrn crftrol'le Willsainkcit untl'r säimullichsii biöhcr

bckamilelt Haii^ar^cnoiru iliidcslrillrn dcn rrslm 3taug; nnc denn virl^ Tausende ans alkn T lMlcn dci« ciroßen Kaisl-rr^ich^ i iü^ lwr-
lirc^rudc Dsiulsaqilu^schrciben dir detaillirlcil NachN'risiiii^u dardiclsn . das; di»'ss1bc>! 1u>i h a b i ^ n ' l l c r V c r s t o p f n i i g , U ü v e r -
danü ich te i t mid B o d b r r n i i c n , fcrncr bci ^ ' r ä n i p f c u , N i r r c n k r a i i t h c i t c i l , N r r v e n l e i d s n , H r r z t l o p f e n , n r r v o s e n
K o p f s ch ln c i, z c», B l u t c o u g c s t i o n e n , g i c h t a r l > g r ll O l i r b c v - A f s c c l i o »c >i, endlich bei Aulaqc zur H y steiie, H y p o c h o n -
d r i e , a n d a n r i ' u d e m B r e c h r e i z u, s. w. nnt deni besten Erfolg ana.ewcndct »verdcn uud dic nachhallilM» Heilresnltate lieferlcn.

-^?t<^l'1'^<7^<' ' " Laibach bei Herrn ^V»>>»t»t», IVl«^<.'»». Apotheker „zum goldenen Hirschen." — G ö r z :
V l l l .V l l l W ' ' /<'ti,^tt/i und «</,/)^n/tt>/'<',. — Gurk fe ld : / ^ i > ^ . V^,«V<^. —Gottschee: ^>.v. /<,el/.

— Krmuburss: ^»'e/,. ^ > / i « u , l / ^ Apotheker. — Nndol föwcvth : ^t)^</ He,^)«ann. —
VZippach: / l ^ t . />c/i^i>.

Durch obige Firma ist cmch z>i beziehen das

<_, Echte Dorsch Leberthran Qel.
D i e reinste und wirksamste So r te Medic ina l th ran aus Bergen i n Norwegen.

Jede Bonteil le, ist zum Uulirschied von andern ^cderthrausortt i l m i t meiner Echutzmarlc «ersehen.
Pre is eiuer g a n , M Bontei l le nedst Gebrauchsanweisung 1 ft. 80 t r . , einer halben I sl. öst. W .

D a ö echle D o r s c h - V e l , e r < l , r a u - v c l w i r d m i t dem besten Cr fo lg angewendet bei B r u s t - und 3 n u g e n l r a n l h e i l e u ,
S c r o p l > f l n n»d R a c h i t i s . E« heilt die veraltetsten l a i c h t - und r h e u m a t i s c h e n Le iden, so wie chronische H a n t a n ö s c h l ä g e .

Dies»! reinste und wirlsamste nller i ' lcherthran.Sorten w i r d durch die sorgfälligste E insammlung nnd Ausscheidung von Dorsch-
sischen neuionuen, jedoch durchans lciuer chemischen Behandlung unterzogen, i n d e m d i e i n d e n O r i g i n a l f l a s c h e n e n t h a l -
t e u e F l i l s s i g l e i t sich g a n , i n d e m s e l b e n u n g e s c h w ' ä c h t e n P r i m i t i v e n Z u s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a n ö d e r
H a n d d e r N a t u r u u m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . » W l l T ^ I V

( 3 4 ^ - 1 1 ) Apotheker m id Fabr ikant chemischer Produkte i u W ien .

(8li8—3) Nr. 1226.

Mlkilrs-ErWmig
über da^ Vermöge« dcs Krämers
Franz 8<»<i,l« (Schettinz) von

Landstraß.

Von dem k. k. Bezirksamt Land'

straß als Gericht wird hicmit bekannt

gemacht, daß ü»er das gesammtc wo

immer befindliche bewegliche und das

ln den Kronlandcrn, fnr welche das

kais. Patent uom 2U November l8.'»2

Giltigkeit hat, befindliche lmbewegliche

Vermögen des Krämers Franz ^<»lm<:

( S ch ett^ n z) von Landstraß der Kon- ß

kulö erössaet worden sei.

Diesemnach wild Jeder, der an

diesen Verschuldeten eine Forderung

zn stellen berechtiget zn sein glaubt,

erinnert, bis

l<1. J u l i l 8 U t l

die Anmeldung seiner Forderung in Ge-

stalt einer förmlichen Klage wider den

diesMigen aufgestellten Massevertre.-

tcr Hrn. Dr. Skedl in Nudolföwertl) bei

oiesem Gerichte so gewiß einzubringen

und in derselben nicht nur die Richtig-

keit seiner Forderung, sondern auch

das Recht, kraft dessen er in diese oder

jene Klasse geseht zu werden begehrt,

zu erweisen, als widrigens nach Ver«

stießung dieses obangesetzten Anmel-

dungstages Niemand mehr gehört wer«

den wi ro , und Diejenigen, die ihre

Forderungen bis dahin nicht ange-

meldet haben werden, rücksichtlich die«

scs Konkursvermögens ohne Ausnahme

auch dann abgewiesen sein sotten, weim

ihnen wirklich ein Kompensationörecht

gebührte, oder wenn sie auch ein eigenes

Gut von der Masse zu fordern hätten,

oder wenn ihre Forderung auf ein

liegendes Gut deü Verschuldeten uor«

gemerkt wäre, daß solche Gläubiger,

wenn si,,' allenfallü in die Masse schuloig '

sein sollten, die Schuld ungeachtet

des Kompensations-, Eigenthums«

oder Pfandrechtes, das ihnen sonst

zu statten gekommen wäre, abzutragen

verhalten werden würden,

K. k. Bezirksamt i.'andstrast alS

Gericht, am lU. April l ttt i l l .

Angekommene Fremde.
Am 18. April.

S t a d t W i e n .
Die Herren: Matejaö, dou Sifsel. — Har<

tig. Falirilöbesiver, von W,-Mustlldt. — Ruy.
Hmidlungöreiseudcr; Varon Vaseli, und Polal,
Agent, von Wien. — Groß, Beamter, von Krems.
— Roger, Kaufmann, von Verona, — Kitz,
Maler, von Graz.

E lephan t .
Dic Herren: Schwoy, l. l. Major, uo»

Klansenbnrg. — Blan , Kaufmann, von Wie».
— ^öwiiiger, Kalifmann, von Kanischa. — Paul«
scheg, Handelsmann, uou Sachseufeld. — Trost,
von Klagenfurt. — Zwirngcbcr, von Tüffer. - -
Baron Reizen stem, Gutsbesitzer, vou Thurn»
Gallenstein.

Naicr ischer H o f .
Die Herren: Amcmdy, vou Fichtenwald. -^

Hurych, Oberförster, ^ieufteiu.
M o h r e » .

Herr Ruche, Diurnist, uou Tllffcr.

^l lnt ' l^N^OH'tslHs W i e n , 1«. April. Die Vörsc verlehrtc iu ziemlich gilustiger Hallung; Staatsfonds, besonders die Silberanleihen und Iudustrieftapiere, habeu erhebliche Lrholuugen aufzu
^ l « l s l l » U N l U ) l . wciseu, während sich Devisen und Valuten nm '/,„ biß ' / ^ " . billiger stellleu. Geld adoudant. Geschäft belangreich. . , .

Vr f feu t l i che S c h u l d .
G>rld W.iar,

I n esserr. Wäl'Nl,,,, . zu 5 ' . 52 «^ 5>2 80
dettc, rückzahlbar V, „ - - . — 9l^.—
betto rilclzahldar lion 1864 78,l»0 7!s.5i0

Silbrr-Y<nl»l,c,! von 1864 . tt5».— <!5.--
Silbcraul. 18U5(Frcs.) vilelzahlb.

in :37 Jahr. zu 5 pEl. für 100 sl. 6^.— 04.—
Nat,-Aul, mit Iim,-6oup. zu 5" , t.0 «0 <!<),«"

., „ „Upr . l zoup . „ 5 „ 60.C0 «0«0
Metalliques 5 „ 5 7 — l'?,^>

detto mit Mai-Coup. . „ 5 „ 5«.2^ 5U,s>0
dstlo . . . . ,. 4 „ 49,7!) 5>0.^-

Mit Atrlos.v.I.1«39 . . . 1 2 ^ . - 1 3 0 , -
„ ., „ 1^54 . . . 7».— 7l.5>0
,. .. ., l8<50 zu 500 si, 74.8N 74.50
„ ,. ., ̂ ' l > ', ^ 0 „ f<3^> «3.5.0
„ ,. „ i«<;4 „ .. „ <;̂ .«0 ^.j,i)<)
„ „ „ I8«4 „ 50 „ —.— -_. _

^'mo-Rmt.üjch, zu 42 I.. »««tr, I5>.5<) IN.—,
t l . der Hronläiidcr (sin ltt<» st.) Gr,-E>ul.-O!' l iq.
Nttbll-Oestrlrlich . . ,« !)<>/ ?<:.— 78.—
O^s-OeNerl l lch . . . 5, 75».— 50.—
S a l z b u r g . . . . " .>)'.' 7 5 ) ' . . .",<» —
»Xöl imln . . . , u 5 .. 8 3 . — 8 4 . —

« , 1 b W a a r e l
M ä l , r c n , 5 ' . 7 3 . - 7 7 . -
Sch l l s i r n . . . . „ 5 „ 8 7 . - - 8 8 —
S t e i e r m a r l . . . . „ 5 „ 8 1 . — ft4.—
Tirol „ 5 „ 95.— 9«.—
.star»!.. ,llra,n, «. Küstnl. „ 5 „ 82.— 86.—
Ungarn „ 5 „ 5!>. 25» !!0 50
Temesn^Äanal . . „ 5 ., 57.75 5^.--
Kroatien und Slavonien „ 5 „ »ii 0^ —
O.ilizieu . . . . „ b „ 5? 7b 58.25
Sicl'iül'ürgs» . . . „ 5 ,. 55,— 5<i. -
Äull'wma . . . . „ 5 .. 5?.— 5« —'
Uug. ,u. d. P.-C. 1867 „ 5 „ 5 ? . - 57.25
Tein.V.m. 5. V.-<5.18tt7„ 5 „ s,<; f,(> 7,7.__
V«!lella»!,'chcs Ä»l. 2859 ,, 5 ., —.— ^ . . ^ .

Ak t l en (pl. Stück.)
Nationald.iul <> :̂. liW -
Kredit-Anstalt zu 200 ss. ü. w . 1 l̂».70 129.^0
N ü E^com.-Wcs. ,. 5)00 î , ü.W.540 — 542 —
K. iwd.-Nlnlch. z. 1000st. C. M.i.'l?0 ..l) l7ij. -
S.-(5.-G.z, 200 , l . («M. o. 500Fr. 150.— l5»>.20
Kais. Klis.- V. zu 200 '!. («M. ^10!,.-. 1M.50
Süd.-Ul,ldd.Vnl'-A.2<»0 ., l'0.50 i , l . "
Süd.St-,!.-V!'!i ,l.c.'it.H.200fl.155.— ibk.—
G^I. ,ssarl-Luw.-V.z. 200 !I.<5,M.140,85 140 50

Wtld Wnarr j
Ocst.Don.-Dampfsch.-Gcs. ^ « 42'.'.— 430. -
Otfteritich. Llcyd i» Trieft . ^ I - .— 185.-^
Wiin. Dampf»,.-?lstg.500fl.ö.'!L — — c'30, -
Pester Metteul'ruck, . . . .— 330.—
Vöhm. WeNl'ahn zu 200 fl. . 1^4-- l24.50
Theißbal)n-!)lk!>5» zu 200 »1. E. M.

m. 140 i i. (70«/„) Elnzahlun,, 147.-. —.—
Anglo-Austria Bauk zu 200 si. 59.50 60.—
Lemb.-Czernowitzerzn 20) fl. ii.W. 54.< -̂ 56,—
Plst-Losonczer Ältien . . . - . .— —.--

Wfandvr le fe (f»r 100 ,1.)
Nat ional 10j^l,r!^u. I .
banf.ni, ' 1857'zu . 5°/» 1̂ >4,50 105.—
G. M 1 vtrlosl'alt 5 „ 84 10 84 80

Naliui'.ald.aus ö. N «erli.^b.5 „ 80 10 80.30
l w i . Vod.',ssl.'d.-Ai,u. ,u 5V. „ 71.— 72.--
Allg. ijst. Bodeu-Credit-Äustalt

verloöbar zu 5"/, iu Silber 90.— 91. ̂
Vose (vr. stuck.)

Kred.-Aust.f.H.u.aj.z,!i00st..'.W. 99— 100, -
Dl?u.-Dm,.'ssch.-G.zll100ft.izM. 76.— 77.—
Stadtgem. Ofen „ 40 „ ö. N . 21. - 22.—
Efterhazy „ 40 „ E.M.70.— 75 —
Galm .. 40 „ .. 2 4 . - 2 5 -

, ' G,ld Wa.re
Palffy.^ ,^, ,Hu40f i .C.M. . 2.).- 21 .^
<§I«y ' „ 40 „ „ . 20.- 2 1 . - '
St. Mnris ., 40 „ .. . 20.— 2 1 . ^
Nindisch^iäh „ 20 „ „ . 14.— 15.-"
Waldein ., 20 .. „ . I6.5<> 17.^
Kealerich „ 10 „ „ . 13.— 135i>
Nudolf-Sliftung 10 ., „ . 10,50 11.-^

W e ch s e l . (3 Mc.«.,".'
AugSdurg für 100 «. südd. W. 89.f.0 89.?^
ss!»uf,urt a. ÄN. 100sl. detto 89,<!0 ̂ . " ^
Haml'»rg. fur 100 Vtarl ^clnco 79,25 79,5 )̂
Lundo» für 10 Pf. Sterling . 106 — 106.5^
Paris, fln 100 ^r^nls . . . 42,35 42..^

<<o»ir« der Geldsorten.
(Äclk Waare

K. Münz-Dulaten 5 fl. 10 lr. 5 ss. 11 lr.
Kronen . . . — ̂  — ^ — ̂  — „
Nar>olco»sd'or . 8 „ 5', „ 8 „ 58 ,.
Russ. Imperials. >j ,, 77 „ 8 „ 7« ,-
V.remsthaltr . 1 „ 58 .. 1 .. 59 ,'
Sitber . . 105 .. 75 „ 106 ., - - "

Kranlische Grundeutlastungs - Obligationen, Pr'<

Dru<l uub Berlag von I g n a z v. K l e i n m a y r uud F e d o r V a m b e r g in ?aibach.


